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Jahresbericht des Gemeinnützigen Vereins Kücknitz e. V. 

Januar 2017 – Dezember 2017 

Die Jahreshauptversammlung des Gemeinnützigen Vereins Kücknitz e. V. (GMVK) fand am 06.03.2017 statt. 

Es nahmen 48 Personen (stimmberechtigt 44) teil. 

Mitglieder 

Mitgliederstand am 01.01.2017: 301 Mitgliederstand am 31.12.2017: 314 

Eintritt: 22       Austritt/Tod: 8 

Kassenbericht 
Der Kassenbericht 2016 und der Haushalt für 2017 wurden von der Versammlung einstimmig genehmigt und 

Kassenwartin und Gesamtvorstand entlastet. 

Spenden und Zuwendungen 
Der GMVK konnte im Zeitraum Januar 2017 bis Dezember 2017 an Vereine und Verbände Spenden in Höhe von 

insgesamt 3787 EUR zahlen. 

Wahlen 

Auf der Jahreshauptversammlung wurden folgende Positionen neu gewählt bzw. bestätigt: 

1. Vorsitzende Georg Sewe – einstimmig wiedergewählt

1. Schriftführer Ulrik Schulmerich – einstimmig wiedergewählt

2. Kassenwart Christa Morgenroth – einstimmig wiedergewählt

2. Beisitzerin Torsten Koop – einstimmig wiedergewählt

4. Beisitzer Angelika Fey – einstimmig wiedergewählt

Vorstandsarbeit 

Der Vorstand des GMVK wurde auch in 2017 durch die kooptierten Mitglieder (des aufgelösten GMV Siems) 

Marco Mußmann und Martin Tessmann ergänzt. Zusätzlich verstärkte nach der Sommerpause Cathrin Sener den 

Vorstand. Unsere langjährige Kassenwartin, Roswitha Hennrich, wurde vom Schicksal plötzlich aus unserer Mitte 

gerissen. Mit Daniela Dunkel konnten wir eine kommissarische Besetzung gewinnen. Der Vorstand hat neben den 

monatlichen Vorstandssitzungen an vielen Projekten und Veranstaltungen in und um Kücknitz teilgenommen 

oder durchgeführt. Er befasste sich hauptsächlich mit folgenden Themen: 

Ortsgestaltung 

Die Bürgermeisterwahl beschäftigt besonders die Kücknitzer Bürger. Der GMVK engagierte sich stark, die 

Stärken und Schwächen der einzelnen Kandidaten aufzuzeigen; besonders die Stellungnahmen der einzelnen 

Bewerber zur Zukunft der Stadtteilbüros werden vom Verein empfindlich wahrgenommen. Der Standpunkt des 

GMVK zum Kücknitzer Kahlschlag bei der Schließung des Stadtteilbüros wird deutlich artikuliert. Zwei 

Kandidaten haben das deutlich erkannt. Bei der Stichwahl des Bürgermeisters war dieser Punkt 

wahlendscheidend. 

Zur Neueröffnung eines der größten Aldi-Märkte im Norden nahmen Vertreter aus dem Vorstand teil. 

Viel Zeit, Arbeit und Organisationstalent beanspruchte weiterhin die MAZ der Firma Scheel. Es dauert sehr, sehr 

lange – so wissen wir Monate später – Politiker und Behörden zu überzeugen, dass hier falsche Entscheidungen 

gefallen sind. Die Anlage hätte niemals in Betrieb gehen dürfen. Der Gemeinnützige Verein Kücknitz engagiert 

sich mit Bürgern, Anwohnern und anderen Interessenverbänden intensiv, um hier eine akzeptable Lösung zum 
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Wohl der Kücknitzer Bürger zu erreichen. Weiterer Beschreibung bedarf es an dieser Stelle hier nicht. Dazu kann 

sich jeder Interessierte intensiv beim GMVK, der IG Ivendorf bzw. im Netz informieren. 

Positiv konnte die Geschichte des Ortsteils Dummersdorf  deutlich visualisiert werden. Dazu unterstützte der 

GMVK die Initiative, einen Milchbock in Dummersdorf zu installieren.  

 

 

MOZ 
Der GMVK verfolgt interessiert die monatlichen Treffen von MOZ. MOZ steht für „Miteinander ohne Zoff“. An 

dem Treffen nehmen Jugendliche, Schulen, Jugendinstitutionen sowie die Kirchengemeinde Kücknitz und der 

GMVK teil. Das jeweilige Protokoll wird allen Vorstandsmitgliedern regelmäßig per Mail zugesandt. 

 

Aalfrühstück 
Die traditionelle Veranstaltung – zum dritten Male unter der Federführung des Gemeinnützigen Vereins Kücknitz 

e.V., wurde erneut von vielen Töchtervereinen der Muttergesellschaft Die Gemeinnützige besucht. Es gab einen 

regen Gedankenaustausch. Die Veranstaltung Ende Januar festigt die gegenseitige Verbundenheit und lässt ein 

attraktives Netzwerk entstehen. 

 

Müllsammelaktion 

Die Müllsammelaktion im Frühjahr 2017 mit Unterstützung der Freiwilligen Feuerwehren Kücknitz und 

Dummersdorf sowie der IG Dummersdorf sorgte wieder für ein sauberes Kücknitz - der GMVK sponserte erneut 

das Catering. 

 

Maibaumaufstellung 

Am 1. Mai lud der GMVK traditionsgemäß zum Maisingen auf dem Kücknitzer Kirchplatz ein. Das Interesse war 

sehr groß und es versammelten sich am frühen Morgen eine beachtliche Anzahl Kücknitzer Bürger. Die 

Anwesenden stimmten gemeinsam das Mai-Lied an und viele weitere Frühlingslieder folgten. Der Stand des 

GMVK sorgte für das leibliche Wohl. 

 

Das weiße Dinner 
Nachdem im Jahr zuvor die Premiere sprichwörtlich ins Wasser fiel, konnte die gesellige Runde in diesem Jahr 

bei perfektem Wetter am Abend des 24. Juni starten. Alle Teilnehmer waren sich einig, dass dieses Ereignis im 

nächsten Jahr wiederholt wird. 

 

Kinderfest 
In diesem Sommer lebte das traditionelle Kinderfest des TSV Siems in Zusammenarbeit mit dem GMVK auf dem 

Vereinsgelände des Sportvereins wieder auf. Eine wunderbare Veranstaltung. Die Kinderaugen strahlten am Ende 

des Tages. Und auch in diesem Jahr durfte ein glücklicher Gewinner mit einem funkelnagelneuen Fahrrad das 

Stadion verlassen. 

 

Neubesetzung im Gemeinschafthaus 

Der plötzliche Tod von Gerlinde Puhle erschütterte alle. Sie wird uns fehlen und hinterlässt eine große Lücke. 

Doch auch in ihrem Sinne muss die Arbeit im und am Gemeinschaftshaus weitergehen. Besonders Georg Sewe 

engagiert sich stark, dass der Betrieb im Gemeinschaftshaus weitergehen kann. Nach einer kurzfristigen 

Auswahlveranstaltung konnten drei Personen gefunden werden, die sich zukünftig die Hausmeisteraufgaben 

teilen. Bei dieser Gelegenheit bat der bisherige Vorstand der IG Rangenberg, aus Altersgründen bei der 

routinemäßigen JHV nicht mehr zu kandidieren. Die Vereine des IG Rangenberg konnten in kurzfristigen 

Meetings einen neuen Vorstand generieren und letztendlich im Januar 2018 gewählt werden 

 

Kücknitzer Runde zur Bürgermeisterwahl 
Traditionell kurz vor der Wahl treten bei dieser Veranstaltung alle Kandidaten an. Am 13. Oktober füllte sich 

dazu das Gemeinschaftshaus Im Brunskroog. Georg Sewe moderierte den Abend und es kam zu 

leidenschaftlichen Ausführungen der Kandidaten. Eine große Anzahl von Gästen unterstützte den GMVK-

Vorsitzenden bei der Fragestellung.  
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Kücknitzer Sternmarsch 

Zum Sternmarsch am 3. November 2017 stiftete der GMVK erneut ein farbenfrohes Abschlussfeuerwerk. 

Volkstrauertag 
Am Volkstrauertag, 19.11.2017, legten der GMVK und andere Kücknitzer Vereine Kränze auf dem Waldhusener 

Friedhof nieder. Die Kücknitzer Pastor Albrecht Martins hielt die Gedenkrede am Ehrenmal. Umrahmt wurde die 

Feierstunde von den St.-Johannes Bläsern. 

7. Kücknitzer Adventsmarkt und Tannenbaumaufstellung
Das traditionelle Aufstellen des Tannenbaumes eröffnete den Adventsmarkt. Dazu dankt der GMVK den beiden 

FF Dummersdorf und Kücknitz. Ralf Gierke organisierte erneut das attraktive Bühnenprogramm. Die Moderation 

übernahm wie im Vorjahr Ilka Manske. Im Künstlerzelt wurde eine Vielzahl von handwerklichen Arbeiten 

präsentiert. Ein falsch parkendes Auto war ursächlich für den diesmal anderen Aufbau der Bühne und Stände. 

Letztlich jedoch hat die neue Aufteilung den meisten Teilnehmern gefallen und die Planungen für den Markt in 

2018 können starten. Auch in 2017 unterstütze eine beachtliche Anzahl von Asylsuchenden den Aufbau der 

Zeltstadt. Dafür dankt der Vorstand des GMVK der Diakonie. 

Kücknitzer Wildtafel 

Das Highlight im Spätherbst ist die Kücknitzer Wildtafel. Erneut trafen sich Bürger, Unternehmer und Politiker 

aus Kücknitz und Umgebung zu einem herzhaften 3-Gänge-Menü. Als Gastredner fragt Olivia Kempke „Hat 

Lübeck ein Management?“. Im Anschluss erfreuten sich die Gäste an Darbietungen vom Shanty-Chor Blau 

Weiße Jungs. Gespräche in lockerer Atmosphäre ließen den Abend ausklingen. 

Niederdeutsche Bühne 
Mehrere Theateraufführungen der Niederdeutschen Bühne Lübeck im Trave-Schulzentrum in Kücknitz standen 

zur Pflege der plattdeutschen Sprache auf dem Programm. Wegen Bauarbeiten im „Käsebunker“ wird der 

„Kulturschuppen“ (Gemeinschaftshaus Rangenberg) die neue Lokation 

Internet-Auftritt 
Unter http://www.gemeinnuetziger-verein-kuecknitz.de sind alle wesentlichen Informationen und Archive 

abrufbar. 

Kontinuität 

Die Förderung von Verbänden und Vereinen vor Ort und Schaffung weiterer Netzwerke stand 2017 im 

Mittelpunkt der Arbeit. Gesellschaftsrelevante Konzerte wurden durch Mittel des GMVK unterstützt. Zudem 

pflegte der Verein die Kontakte zu Kücknitzer Vereinen und weiteren Lübecker Bürgervereinen.  

Lübeck, 06. Februar 2018 

Georg Sewe  Birgid Trantow  Ulrik Schulmerich 

1. Vorsitzender 2. Vorsitzender 1. Schriftwartin


